
STADT KARLSRUHE 
Der Oberbürgermeister 

 

ANTRAG 
 
Stadträtin Doris Baitinger (SPD) 
Stadträtin Gisela Fischer (SPD) 
Stadträtin Ute Müllerschön (SPD) 
Stadtrat Jürgen Marin (SPD) 
SPD-Gemeinderatsfraktion 
vom 12. Dezember 2008 

Gremium: 
 
 
Termin: 
Vorlage Nr.: 
TOP: 

58. Plenarsitzung Gemeinderat 
 
 
27.01.2009 
1647 
13 b 
öffentlich 

 
Landschaftspark Rhein: 
Entwicklungskonzept für den Landschaftspark Rhein 

 

1. Im Ausschuss für öffentliche Einrichtungen werden die vorläufigen Bausteine 
des Entwicklungskonzeptes “Landschaftspark Rhein” hinsichtlich möglicher 
Nutzungskonzepte vorgestellt und beraten. 

 

2. Die Stadtverwaltung legt dar, wie die weitere Entwicklung dieses Projekts  in 
seinen Einzelbausteinen in den gemeinderätlichen Gremien beraten  werden 
wird. 

 

3. Die Stadtverwaltung stellt sicher, dass das Hofgut Maxau eine zentrale Rolle 
im Rahmen des Entwicklungskonzeptes spielt. 

 

4. Die Verwaltung wird aufgefordert, zeitnah einen Workshop (Vorbild 
Entwicklung „Alter Schlachthof“) mit Vertretern der Gemeinderatsfraktionen als 
Grundlage des weiteren Beratungsprozesses vorzubereiten. 

 

 

Für den im Masterplan verankerten Landschaftspark Rhein gibt es bisher nur 

planerische Vorstellungen, jedoch keine überzeugenden Nutzungskonzepte. 

Insbesondere fehlt der Aspekt Regionale Entwicklung über den Rhein, der wichtig für 

die Kofinanzierung mit EU-Fördermitteln ist. 

 

Im Entwicklungskonzept sollte das Hofgut Maxau als Kernstück des 

Landschaftsparks eine herausragende Rolle spielen.  Dabei ist  sein Ambiente, sein 

Ansehen in der Bevölkerung, das Museum mit Museumsfesten, die 

Kulturveranstaltungen und Trauungsort, die Gaststätte, der Generationenspielplatz 

sowie der Lehrbauernhof mit pädagogischer Begleitung in das Konzept mit 
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einzubeziehen. Um die Transparenz bei diesem wichtigen Projekt zu stärken, sollte 

ein Workshop unter Beteilung der Gemeinderatsfraktionen durchgeführt werden. 
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Ute Müllerschön 
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